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Sektion Tutzing des  

Deutschen Alpenvereins (DAV) e.V.  

_____________________________________________________________________________________ 

Geschäftsstelle: 82323 Tutzing, Postfach 1146, Telefon 08158-8119, www.dav-sektion-tutzing.de 

 

 

 

 

 
 

Protokoll 
123. Mitgliederversammlung / Jahreshauptversammlung 

am 6. Mai 2023, 15 - 17 Uhr,  
im Roncalli-Haus, Tutzing 

 
 
 
Anwesend: 36 stimmberechtigte Mitglieder (gemäß Anwesenheitsliste) 
 
 
1. Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden und Wahl eines Protokollprüfers 
 
Der 1. Vorsitzende Tobias Heß eröffnete die Versammlung um 15:25 Uhr, begrüßte die 
Anwesenden und stellte fest, dass die Einladung inkl. Tagesordnung satzungs- und 
termingerecht per Post an alle Mitglieder verschickt wurde und die Mitgliederversammlung 
2023 beschlussfähig ist. Heuer wird die Sektion Tutzing 120 Jahre alt! 
 
Dank: Der 1. Vorsitzende bedankte sich im Namen der Sektion sehr herzlich bei allen 
Aktiven, Organisatoren und Helfern, ohne die die Vereinsarbeit nicht möglich wäre. 
 
Matthias Götz stellte sich als Protokollprüfer zur Verfügung und wurde von den 
Anwesenden einstimmig gewählt. 
 
 
2. Bericht des Vorstands 
 
2.1 Bericht des 1. Vorsitzenden   
T. Heß gab einen knappen Rückblick auf die wichtigsten Themen des Vereinsjahrs 2022: 
• Mitglieder  

Ende 2022 hatte die Sektion Tutzing 3027 Mitglieder, eine Steigerung um 3% zum 
Vorjahr. 

• Tutzinger Hütte 
Gegenüber dem Coronajahr 2021stieg die Zahl der Übernachtung um 33% auf 8650.  
In 2022 wurde die alte Photovoltaik Anlage ersetzt durch hochgebirgstaugliche Module, 
die den Winter über auf dem Dach bleiben können. In den Trockenräumen wurden Zu- 
und Abluftanlagen installiert. Planungsarbeiten für eine Optimierung der Energieversor-
gung hin zu einer deutlichen Emissionsminderung wurden begonnen. 

• Die neue, von Philippe Steinmayr erstellte Website der Sektion ist sehr schön gewor-
den und seit einiger Zeit online. 

http://www.dav-sektion-tutzing.de/
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• Touren und Kurse 
Auch 2022 nahmen wieder viele Sektionsmitglieder an unserem breit gefächerten Kurs- 
und Tourenprogramm teil. Berichte dazu finden sich im Jahresheft 2022/23, das 
wieder von Philippe Steinmayr und Konrad Kürzinger erstellt wurde. Dort sowie auf der 
Website kann man auch das Programm für 2023 einsehen.  

• Jugend und Familie 
Marco Säuberlich hat im letzten Sommer die Funktion des Jugendleiters der Sektion von 
Barbara Heimerl übernommen. Die Familienarbeit wird gerade von Michael Huber 
(Tutzing) und Bastian Scheithauer (Seeshaupt) neu belebt.  

• Wege 
In einem Großprojekt unter Leitung von Max Lantenhammer wurde im Herbst 2022 der 
Jochbergweg generalsaniert. In 2023 stehen die Wege zwischen Benediktbeuern und der 
Tutzinger Hütte im Fokus, insbesondere in der Klausen und im Elend. Hier wird es Ende 
Juni 2023 einen Arbeitseinsatz von 12-15 Trainees der Versicherungskammer Bayern 
geben.  

• Neue Ehrenamtliche 
Die Sektion sucht dringend Ehrenamtliche in z.T. leitenden Positionen, nämlich 
1. Vorsitzender, Vorstandsassistenz, Schatzmeisterin, Schriftführer, Hüttenreferent, 
Wasserwart für Tutzinger Hütte.  

 
2.2 Jahresabschluss 2022 der Schatzmeisterin 
Schatzmeisterin M. Eisner-Höpe stellte die Eckdaten der Jahresabrechnung vor.  
Die Gesamtsummen der Einnahmen und Ausgaben (inkl. Zuführung zu den Rücklagen) 
betragen jeweils 385.789,85 €. Der Haushalt 2022 ist somit ausgeglichen, die Sektion ist 
schuldenfrei. 
 
Anmerkungen zu einzelnen Positionen: 
• Die Einnahmen aus Übernachtungen waren deutlich höher als im Coronajahr 2021. 
• Für Instandhaltung und Anschaffungen für die Hütte wurden über 67.000 € ausgegeben. 
• Der zu den DAV-Hauptaufgaben gehörige Zweckbetrieb Sport wurde von der Sektion mit  

3.833 € bezuschusst. 
 

2.3  Bericht der Kassenprüfer zum Haushaltsjahr 2022 
Die Kassenprüfer Eva Göb-Cribb und Stefan Föster haben den Rechnungsabschluss 2022 
ausführlich geprüft.  S. Föster berichtete, dass die Kassenführung einen sehr geordneten 
Eindruck gemacht und die Prüfung zu keinerlei Beanstandung geführt habe. 
 
2.4 Entlastung des Vorstands für 2022 
Stefan Föster beantragte, den Vorstand zu entlasten.  
Die Versammlung entlastete den Vorstand einstimmig bei eigener Enthaltung der 
Vorstandsmitglieder.  
 
 
3. Wahlen 
Tobias Heß leitete die Wahlen und ließ zunächst darüber abstimmen, ob die nachfolgenden 
Wahlen schriftlich oder per Handzeichen durchgeführt werden sollen. Die Anwesenden 
votierten einstimmig für die Wahl per Handzeichen.  
 
3.1 Vertreter der Sektionsjugend 
Marco Säuberlich, der seit Mitte 2022 die Sektionsjugend leitet, stellte sich als Vertreter 
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der Sektionsjugend im Vorstand der Sektion zur Wahl.  Er wurde einstimmig bei eigener 
Enthaltung gewählt und erklärte, dass er die Wahl annehme.  
 
3.2 Ehrenräte 
Die Sektionssatzung sieht drei Ehrenräte vor, deren primäre Aufgabe es ist, im Fall von 
Streitigkeiten innerhalb der Sektion als Vermittler und Schlichter zu wirken. Da zuletzt nur 
noch Heiner Haack als Ehrenrat aktiv war, wurden zwei neue Ehrenräte gewählt. Alfred 
(Fredi) Hubner und Gunter Lang, beide als Trainer und Übungsleiter in der Sektion aktiv, 
stellten sich zur Wahl.  
In getrennten Wahlgängen wurden beide von der Versammlung einstimmig bei eigener 
Enthaltung zu Ehrenräten gewählt. Alfred Hubner war persönlich anwesend und nahm die 
Wahl an. Gunter Lang konnte nicht persönlich anwesend sein, ließ aber durch seinen Sohn 
Rupert Lang erklären, dass er die Wahl annehme.   
 
3.3 Obmann der Ortsgruppe Seeshaupt 
Der bisherige Obmann der Ortsgruppe Seeshaupt, Bastian Scheithauer, trat kürzlich von 
diesem Amt zurück, um sich verstärkt der Familienarbeit zu widmen. Ihm folgt Wolfgang 
Pieper nach. W. Pieper wurde von der Mitgliederversammlung einstimmig bei eigener 
Enthaltung gewählt und nahm die Wahl an. Er ist damit Beirat der Sektion.  
 
 
4.  Kurzberichte und Planungen der Referenten (Ergänzungen zu Punkt 2.1) 
 
4.1 Hüttenreferat (K. Kürzinger für Michael Holzer) 
Die in 2022 erneuerte PV-Anlage hat mit knapp 13 kWp eine wesentlich höhere Leistung als 
die frühere, was sich in einer deutlich geringeren Betriebszeit des Blockheizkraftwerks 
niederschlägt. Zur vollen Nutzung dieses Potenzials wäre eine Vergrößerung der 
Batterieanlage nötig, was aber vorerst daran scheitert, dass Lithiumakkus identischen Typs 
nicht mehr lieferbar ist.  
In 2023 anstehende Arbeiten: 
• Umfangreiche Malerarbeiten in Haupthaus und Hausstattalm 
• Ertüchtigung der Brandschutzeinrichtungen, u.a. Einbau von Rauchmelder-gesteuerten 

Türschließern an den Brandschutztüren 
• Generalsanierung der beiden 42 Jahre alten Trinkwasserbrunnen durch eine Spezial-

firma. 
• Planung einer grundlegenden Optimierung der Energieversorgung mit dem Ziel einer 

drastischen Emissionsreduzierung 
• Planung und Vorbereitung der Sanierung des Herrenwaschraums im Obergeschoß des 

Haupthauses. Ein spontan erhobenes Meinungsbild zu den Duschen ergab, dass sich 
ca. 30% der anwesenden Sektionsmitglieder reine Kaltduschen vorstellen könnten und 
ca. 10% sogar eine völlige Demontage der Duschen in Hütte und Hausstattalm.  

 
4.2 Jugendreferat (Marco Säuberlich) 
In 2022 wurde eine Klettergruppe für Jugendliche und junge Erwachsene gegründet, die 
auch anderweitig sehr aktiv ist, z.B. bei Arbeitseinsätzen an der Tutzinger Hütte. 
Gabi Hoffmann leitet hat kürzlich eine Kinderklettergruppe aufgebaut. 
Michael Huber und Bastian Scheithauer sind gerade dabei, eine Familiengruppe zu gründen.  
 
4.3 Ausbildungsreferat (Pit Gruber) 
Nach Corona war 2022 wieder ein normales Ausbildungs- und Tourenjahr. In der Sektion 
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sind 13 Trainer/Übungsleiter aktiv, darunter auch einige recht junge. Luisa Hoiss hat die 
Ausbildung zur Trainerin Skibergsteigen begonnen.  
Für manche Fachrichtungen ist es derzeit schwierig, einen Ausbildungsplatz zu bekommen. 
So konnte M. Säuberlich erst mal keine Ausbildung für Bergsteigen oder Alpinklettern antre-
ten. Jugend- und Familiengruppen lassen sich jedoch auch ohne Ausbildung organisieren, 
wenn man für bergsportlich anspruchsvolle Aktivitäten einen Übungsleiter dazu holt.  
 
4.4 Internetreferat (Philippe Steinmayr) 
Eine neue Sektions-Website wurde entlang der Vorgaben des DAV-Bundesverbands 
aufgesetzt. Sie ist unter www.dav-tutzing.de 
 online und wird weiter optimiert. Die alte Homepage ist nicht mehr aktiv; wählt man deren 
URL, wird man auf die neue umgeleitet.  
 
Hinsichtlich der Referate Wege, Naturschutz, Seilbahn sei auf Punkt 2.1 bzw. auf das 
Jahresheft 2022/23 verwiesen. 
 
 
5. Haushaltsplanung 2023 
 
M. Eisner-Höpe erläuterte die Grundzüge des Wirtschaftsplans 2023.  
In Summe sieht der Haushaltsplan 2023 vor: 
Gesamteinnahmen  338.600 € 
Gesamtausgaben  331.900 € 
6.700 € sollen den Rücklagen zugeführt werden.   
 
Über den Wirtschaftsplan 2023 wurde abgestimmt. Er wurde einstimmig 
angenommen. 
 
 
6. Bericht Klimaschutzkoordination der Sektion Tutzing 
 
Michi Schröder-Schulze, der sich zusammen mit Werner Probst um die Klimaschutzbelange 
der Sektion kümmert, begann seine Präsentation mit einigen Fakten aus dem Bericht des 
Weltklimarats 2023, die zeigen, dass bisher keine Trendwende bei der Erderhitzung 
erkennbar ist.  
 
Ziel des DAV ist es, seine Emissionen bis 2026 um 30% und bis 2030 um 100% zu senken. 
Zur Steuerung wurde für die jeweiligen Restemissionen ein CO2-Preis eingeführt, der 
90 €/Tonne in 2023/24 und 140 €/Tonne in 2025/26 beträgt. Die sich daraus ergebenden 
Summen werden auf ein sektionsinternes Klimakonto gebucht, das ausschließlich für 
Maßnahmen zur Verbesserung der Klimabilanz verwendet wird. Basis dafür ist die 
Erstellung einer jährlichen Emissionsbilanz.  
 
Diese Emissionsbilanz teilt sich in drei Sektoren:  
• "Mobilität/Geschäftsstelle": Fahrten zu Veranstaltungen, Kursen & Touren; 

Anschaffung von Ausrüstung; Buchhaltung & Dienstleistungen;  
• Hütte: Energieversorgung; Einkauf von Lebensmitteln u.a. Materialien; Transport- & 

andere Fahrten; Abfall; 
• Wege: Baumaßnahmen; Transport. 
 
Für 2022 ist die Emissionsbilanz noch unvollständig und beträgt ca. 14,2 t CO2-Äquivalente 

http://www.dav-tutzing.de/
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für die Hütte (allerdings ohne Einkäufe) und  ca. 6,5 t für Mobilität/Geschäftsstelle, zusam-
men also ca. 20,7 t. Für die Wege ist wegen fehlender Daten und fehlendem Auswertetool 
noch keine Zahl ermittelbar. Angesichts der noch bestehenden Lücken in der Erfassung gilt, 
dass 5% der Sektionseinnahmen dem Klimabudget zugeführt werden sollen. Allerdings gibt 
es hierfür im Detail noch keine ausreichenden Vorgaben vom Bundesverband.  
 
Bei der Mobilität ist u.a. die Fahrzeugauslastung eine wichtige Stellschraube. Sie lag bei 
Eintagestouren, Mehrtagestouren und Ortsgruppentouren im Durchschnitt bei 3-4 
Personen/Auto, bei Sitzungen und Jugend bei 1-1,5 Personen/Auto.  
 
Aus obigen Überlegungen lassen sich verschiedene Maßnahmen für 2023 ableiten, z.B.: 
• Datenbasis für Hütte und Wege verbessern, 
• Die Energieversorgung der Hütte noch weiter verbessern, sowie die Emissionen 

durch Lebensmittel und Instandhaltungsmaßnahmen quantifizieren, 
• Mobilität: Fahrzeugauslastung optimieren, Neunsitzer ausleihen, klimafreundlichere 

Tourenziele, z.B. nähere oder mit Öffis erreichbare Ziele, auswählen. 
 

 
7. Termine 2023 
• Saisonstart Tutzinger Hütte: 28.04.23 
• Bergmesse: 16.09.23 
 
 
Die Versammlung wurde um 16:55 Uhr geschlossen.  
 
 
 

 
     
   
 
 

Tobias Heß   Konrad Kürzinger  
 Matthias Götz 
1. Vorsitzender  Schriftführer    Protokollprüfer 
    Penzberg, 14.5.23 
 
 
 
 
Dieses Protokoll wird verteilt an Vorstand und Geschäftsstelle. 

•  


